
 
 
 

 
 
 

KONGRESSANKÜNDIGUNG / CALL FOR PAPERS 
 

 
2. Deutsch‐Lateinamerikanischer Hegelkongress 

 
Hegel und das Programm  

einer philosophischen Enzyklopädie 
 

Valparaíso, 24.‐26. Oktober 2017 
 

Casa central de la Pontifícia Universidad Católica de Valparaíso 
Av. Brasil N° 2950, Valparaíso, Chile 

 
Hegels in seinem Denken tief verwurzeltes Programm, Philosophie in der Form enzyklopädischen 
Wissens zu entfalten, hat mit Nachdruck erstmals in der Publikation der Heidelberger Enzyklopädie 
der philosophischen Wissenschaften im Jahre 1817 Gestalt angenommen. 200 Jahre nach dem Er-
scheinen der ersten Enzyklopädie gehört für viele dabei gerade dieses Programm zu den befremd-
lichsten unter den vielen Gesichtern der Hegelschen Philosophie. Es scheint, wenn nicht überhaupt 
obsolet geworden, so doch zu den am wenigsten inspirierenden Momenten des Hegelschen Erbes – 
es scheint zum „toten“, nicht dem „lebendigen Hegel“ – zu gehören. 
Der 2. Deutsch-Lateinamerikanische Hegelkongress will zum einen dem systematischen Sinn des 
enzyklopädischen Denkens bei Hegel nachgehen. Dafür werden historische Ursprünge wie systema-
tischer Grund eines enzyklopädischen Selbstverständnisses des Hegelschen Philosophierens unter-
sucht. Ebenso soll zum anderen die Hegelsche Enzyklopädie der philosophischen Wissenschaften 
(auch in den späteren Ausgaben) auf ihren Gehalt, aber auch ihre Probleme hin diskutiert werden. 
Dazu werden Logik, Natur- und Geistphilosophie jeweils in ihrer enzyklopädischen Brechung be-
handelt, was Vergleiche mit den in den sonstigen Hauptwerken Hegels ausgearbeiteten Positionen 
ein-, nicht ausschließt. 
 
Der 2. Deutsch-lateinamerikanische Hegelkongress ist eine Initiative des Deutsch-lateiname-
rikanischen Forschungs- und Promotionsnetzwerk Philosophie (FILORED), zu dem die folgenden 
Universitäten gehören: Fernuniversität in Hagen (Hagen), Ruhr-Universität Bochum (Bochum), 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg (Halle), Pontificia Universidad Católica Argentina (Bu-
enos Aires), Universidad Federal do Ceará (Fortaleza), Pontifícia Universidade Católica do Rio 
Grande do Sul (Porto Alegre), Universidad Nacional de Colombia (Bogotá), Pontificia Universidad 
Católica de Valparaíso (Valparaíso), Universidad Diego Portales (Santiago de Chile) y Pontificia Uni-
versidad Católica del Perú (Lima). 
 
Gesamtleitung: 
 
Prof. Dr. Hardy Neumann, Valparaíso 
Prof. Dr. Thomas Sören Hoffmann, Hagen 
 
Organisationskomitee:  
 
Prof. Dr. César Lambert (Valparaíso), Harald Bluhm (Valparaíso), Dr. Oscar Cubo Ugarte (Hagen) 
 
 
 



 
Wissenschaftlicher Beirat des Kongresses: 
 
Agemir Bavaresco (Porto Alegre), Mariano de la Maza (Santiago), Julio de Zan (Paraná), Jorge 
Aurelio Díaz (Bogotá), Ricardo Espinoza Lolas (Valparaíso), Márcia Cristina Ferreira Gonçalves (Rio 
de Janeiro), Héctor Ferreiro (Buenos Aires), Luis Eduardo Gama Barbosa (Bogotá), Miguel Giusti 
(Lima), José Rafael Herrera (Caracas), Heiner F. Klemme (Halle), Carlos Oliva Mendoza (Mexiko-
Stadt), Sergio Pérez Cortés (Mexiko-Stadt), Hernán Pringe (Santiago), Gonzalo Portales (Valdivia), 
Jorge Armando Reyes (Mexiko-Stadt), Birgit Sandkaulen (Bochum), Konrad Utz (Fortaleza), Martín 
Zubiria (Mendoza) 
 
Plenarvorträge:  
 
Prof. Dr. Miguel Giusti (Lima) 
Prof. Dr. Thomas Sören Hoffmann (Hagen) 
Prof. Dr. Hardy Neumann (Valparaíso) 
Prof. Dr. Wolfgang Neuser (Kaiserslautern) 
Prof. Dr. Joachim Ringleben (Göttingen) 
Prof. Dr. Birgit Sandkaulen (Bochum) 
Prof. Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer (Leipzig) 
 
Themen und Sektionen: 
 
Der Kongress gliedert sich in neun thematische Sektionen. Interessenten sind eingeladen, zu diesen 
Themengebieten Vorträge in deutscher, spanischer und portugiesischer Sprache einzureichen. Ne-
ben diesen offiziellen Sprachen des Kongresses ist es außerdem möglich, Beiträge in Italienisch, 
Französisch und Englisch beizusteuern. 
 
Sektion I Philosophie und enzyklopädisches Wissen vor, bei und nach Hegel 
Sektion II Hegels Enzyklopädien im Vergleich 
Sektion III Probleme der enzyklopädischen Logik  
Sektion IV „Natur“ in der Enzyklopädie – Naturphilosophie als enzyklopädisches Programm                                
Sektion V Hegels Philosophie des subjektiven Geistes 
Sektion VI Die enzyklopädische Philosophie des objektiven Geistes 
Sektion VII Kunst als Thema der philosophischen Enzyklopädie 
Sektion VIII Religion als Thema der philosophischen Enzyklopädie 
Sektion IX Philosophie als enzyklopädisches Wissen 
 
 
Anforderungen für die Einreichung von Sektionsbeiträgen: 
 
Sektionsbeiträge müssen, auch wenn sie nicht schwerpunktmäßig der Hegelschen Philosophie ge-
widmet sind, einen deutlichen Hegelbezug haben. 
 
1. In der E-mail, die die Bewerbung für einen Sektionsortrag enthält, sind folgende Angaben erbe-
ten: (a) Vor- und Nachname des Bewerbers bzw. der Bewerberin, (b) Titel des Vortrags, (c) Institu-
tion und persönliche Kontaktdaten, (d) Lebenslauf im Umfang zwischen 300 und 500 Wörtern. 
 
2. In einer angehängten Datei (im Format Word oder PDF) sind der Titel des Vortrags und eine 
Kurzbeschreibung des Inhalts im Umfang zwischen 800 und 1000 Wörtern enthalten (nicht einge-
schlossen in die Zeichenzählung sind dabei Fußnoten und bibliographische Angaben). Um eine 
neutrale Bewertung durch die Kommission zu gewährleisten, sollen in diesem Anhang keine Anga-
ben zu den persönlichen Daten des Bewerbers bzw. der Bewerberin gemacht werden. 
 
3. Bewerbungen können ab sofort jederzeit bis zum 1. Mai 2017 eingesandt werden. Die Benach-
richtigung über die Annahme oder Ablehnung der eingegangenen Beiträge erfolgt vor dem 31. Mai 
2017. 
 
4. Die Kosten für die Einschreibung liegen bei 20.000 chilenischen Pesos (CLP). Der Betrag wird in 
der Landeswährung bei der Einschreibung im Eingangsbereich des Kongresses entrichtet. 
 
 



 
 
Bewerbungen aus Lateinamerika richten Sie bitte per E-Mail an:  
 
Prof. Dr. Hardy Neumann 
Pontificia Universidad Católica de Valparaíso. Instituto de Filosofía 
Avda. El Bosque N° 1290, Viña del Mar 
E-mail: hardy.neumann@puvc.cl 
 
Bewerbungen aus allen übrigen Ländern richten Sie bitte per E-Mail an: 
 
Dr. Oscar Cubo Ugarte 
Institut für Philosophie der FernUniversität in Hagen 
Universitätsstraße 33 
D-58084 Hagen 
Deutschland 
E-Mail: oscar.cubougarte@fernuni-hagen.de 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Informationen zum  
2. Deutsch-lateinamerikanischen Hegelkongress finden Sie hier:  

http://www.fernuni-hagen.de/filored/index.shtml 
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